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PV veröffentlicht Kreis-, Struktur- und Regionsdaten

Das Referat für Regionalentwicklung hat im 
Januar, wie in jedem Jahr, die Kreisdaten für 
alle acht Mitgliedslandkreise sowie die Struk-
turdaten für die Landeshauptstadt München 
fertiggestellt. Im Rahmen des üblichen Turnus 
sind in dieser Ausgabe sowohl die Bodenpreis- 
(alle zwei Jahre) als auch die Flächenstatistik 
(alle vier Jahre) enthalten. Im März wurden die 
Regionsdaten veröffentlicht, die die wichtigsten 
Kennzahlen auf regionaler Ebene darstellen.
 
Gemeinsam mit den Kreis- und Strukturdaten 
des Vorjahres hatten wir allen Exemplaren ei-
nen Fragebogen beigefügt, um die Zufrieden-
heit mit diesem Produkt abzufragen, sowie 
Verbesserungsvorschläge aus Nutzersicht zu 
erhalten. Mehr als 90 % der Befragten schät-
zen die Qualität dieser Publikation als „sehr 
gut“ oder „gut“ ein. Viele Verbesserungsvor-
schläge konnten wir unmittelbar in der aktuel-
len Veröffentlichung umsetzen.

Das Bevölkerungswachstum erfasste auch 
im Jahr 2012 alle Landkreise und die Landes-
hauptstadt München. Im Vergleich zum Zen-
sustag am 9. Mai 2011 lebten zum 31. Dezem-
ber 2012 68.419 Menschen mehr in der Region 
(+2,6 %), davon entfielen knapp 40.000 auf 
die Landeshauptstadt München. Diese trug in 
diesem Zeitraum damit gut 58 % des regiona-
len Wachstums, obwohl sie nur etwa 51 % al-
ler Einwohner beheimatete. Damit setzte sich 
der schon in den Vorjahren beobachtete Trend 
fort, dass München schneller als das Umland 
wächst. 

Dem Einwohnerwachstum standen 2012 in der 
Region 9.765 zusätzlich gebaute Wohnungen 
gegenüber, wovon etwa die Hälfte auf die Lan-
deshauptstadt entfiel, sodass insbesondere          

dort die Wohnungsknappheit anstieg. Auf 
1.000 Einwohner gab es den relativ größten 
Wohnungszuwachs im Landkreis Dachau (5), 
den geringsten im Landkreis München (2,2). 

Fast 39.000 zusätzliche Arbeitsplätze ent-
standen in der Region 2012 im Vergleich zu 
2011 (+3,3 %). Den größten Zuwachs konn-
te mit knapp 16 % der Landkreis Erding ver-
buchen. Nur im Landkreis Freising war diese 
Kennzahl rückläufig, dort gab es 2012 im Ver-
gleich zum Vorjahr über 2.500 Arbeitsstellen 
weniger (-3,3%). 

Durchwachsen war die Dynamik der Gemein-
desteuereinnahmen. Im Vergleich zu 2011 
wurde regionsweit eine Stagnation gemessen. 
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Allerdings variierte die Entwicklung innerhalb 
der Region stark. Rückläufig waren die Steuer-
einnahmen in der Landeshauptstadt München 
(-3,9 %), im Rest der Region legten diese zwi-
schen 4,5 % (Landkreis München) und 16,5 % 
(Landkreis Starnberg) zu.

Die Fläche der Region München wurde 2012 
zu 16,6 % für Zwecke der Siedlung und des 
Verkehrs genutzt, 54,3 % waren der Landwirt-
schaft und 24,8 % den Wäldern vorbehalten. 
Im langfristigen Vergleich mit dem Jahr 1980 
ist die Siedlungs- und Verkehrsfläche um ca. 
5 Prozentpunkte angewachsen, jene der Land-
wirtschaft hat im etwa gleichen Rahmen abge-
nommen, alle anderen Flächenanteile blieben 
konstant. Die Anteile der Flächen für Siedlung 
und Verkehr streuen innerhalb  der Region 
stark. Sie reichen von 10,7 % im Landkreis 
Ebersberg bis 74,4 % in der Landeshauptstadt. 

Allerdings benötigen die Einwohner in Mün-
chen mit 167 m² wesentlich weniger Fläche 
je Kopf als jene in ländlichen Regionen.  Dort 
reicht die Spanne von 375 m² im Landkreis 
Fürstenfeldbruck bis 744 m² im Landkreis Er-
ding. Der Anteil der Verkehrsfläche an der ge-
samten Siedlungs- und Verkehrsfläche beträgt 
regionsweit 33,2 %. Die Bandbreite reicht von 
23 % in München bis zu 45,5 % im Landkreis 
Erding.

Alle Kreis-, Struktur- und Regionsdaten finden Sie auf 
unserer neuen PV Website zum Download unter: 
www.pv-muenchen.de/index.php?id=0,157

Ansprechpartner:
Daniel Gromotka
Telefon +49 (0)89 53 98 02-12
E-Mail d.gromotka@pv-muenchen.de 

Brigitta Walter
Telefon +49 (0)89 53 98 02-13
E-Mail b.walter@pv-muenchen.de 
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Hochwasserschutz in interkommunaler Zusammenarbeit

Vom Jahrhunderthochwasser im Juni 2013 
waren die Gemeinden Pastetten, Forstern und 
der Ortsteil Unterschwillach der Gemeinde 
Ottenhofen durch ihre Lage am Hirschbach, 
Kapuzinergraben und im Schwillachtal beson-
ders betroffen. Aus diesem Grund haben die 
Gemeinden nun beschlossen, gemeinsam ein 
interkommunales Hochwasserschutzkonzept 
zu erarbeiten.

Zwar haben die teilnehmenden Gemeinden 
bereits einige Schutzmaßnahmen in ihrem Be-
reich in Angriff genommen oder schon umge-
setzt; es zeigte sich jedoch immer wieder, dass 
Einzelmaßnahmen nicht ausreichen und eine 
gemeindeübergreifende Zusammenarbeit not-
wendig ist, um großflächigen und nachhaltigen 
Hochwasserschutz leisten zu können. 
  
Im Dezember 2013 fand daher auf Einladung 
der Gemeinde Forstern die Auftaktveranstal-
tung zu einem gemeinsamen, integralen Hoch-
wasserschutz- und Rückhaltekonzept statt, 
das in enger Abstimmung mit dem Wasser-

wirtschaftsamt München, den Fachstellen des 
Landratsamtes Erding sowie dem Amt für länd-
liche Entwicklung für die Gemeinden Buch am 
Buchrain, Forstern, Hohenlinden, Ottenhofen 
und Pastetten erarbeitet wird. Der Planungs-
verband Äußerer Wirtschaftsraum München 
(PV) übernimmt die Projektsteuerung und hat 
zusammen mit dem Wasserwirtschaftsamt  
(WWA) München bereits die Vorgehensweise 
abgestimmt.

Die nächsten Schritte sind: 
•	 Erstellung eines Anforderungsprofils 
•	 Einholung von Angeboten und Abstimmung 

mit dem WWA München
•	 Vorbereitung der Vergabeentscheidung 
•	 Erstellen eines Förderantrags 
•	 Antrag auf vorzeitigen Maßnahmenbeginn

Ziel ist es, nicht nur die Gewässer selbst, son-
dern das gesamte Einzugsgebiet oberhalb von 
hochwassergefährdeten Gebieten an den Ge-
wässern dritter Ordnung zu betrachten. 
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Der PV bildet aus.

Der PV bietet Studierenden der Fachrichtun-
gen Architektur, Städtebau, Raumplanung 
Geografie und Kartographie/Geomedientech-
nik Plätze für studienbegleitende Praktika an. 
Im Jahr 2013 waren vier Studierende in der 
Abteilung Ortsplanung, dem Referat Regio-
nalentwicklung und der Öffentlichkeitsarbeit 
beschäftigt. Durch Teilnahme an Projektter-
minen und der Mitarbeit an Planungen beka-
men sie einen guten Einblick in die Arbeit der 
Geschäftsstelle. Studierende erhalten für die 
Beschäftigungszeit eine geringfügige Zuwen-
dung. 

Baureferendaren der Fachgebiete Städtebau 
und Hochbau des Freistaates und der Stadt 
München bietet die Geschäftsstelle des PV die 
Möglichkeit zur Hospitation. Je Ausbildungsjahr 
hospitieren beim PV zwei  bis vier Referendare 
jeweils für eine bis vier Wochen. 

Der PV bietet auch Berufsorientierungsprak-
tika für Schüler an, die beabsichtigen Städte-
bau oder Architektur zu studieren. Gelegentlich 
leisten Schüler in die Geschäftsstelle Betriebs-
praktika im Bereich der Allgemeinen Verwal-
tung.  

Ansprechpartner im PV
Marc Wißmann
Telefon +49 (0)89 53 98 02-35
E-Mail m.wißmann@pv-muenchen.de

Zudem sollen in allen drei Handlungsfeldern 
des Hochwasserschutzes (natürlicher Rück-
halt, technischer Hochwasserschutz und Hoch-
wasservorsorge) aufgezeigt werden, wie ggf. 
in Kombination verschiedener Maßnahmen ein 
Schutz vor Hochwasser für bestehende Sied-
lungsbereiche erreicht werden kann. Neben 
dem Hochwasserschutz stehen auch eine Ver-
besserung der Gewässergüte und Gewässe-
rökologie, die Verringerung der Bodenerosion 
sowie die Wiederherstellung des natürlichen 
Wasserhaushaltes im Fokus. 

Ansprechpartnerin im PV: 
Carola Seis
Telefon +49 (0)89 53 98 02-61
E-Mail c.seis@pv-muenchen.de

© Bilder: Anita Isemann, Reithofen
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Am 13. Februar 2014 fand unter der Moderati-
on des PV in einer extra einberufenen Bürger-
versammlung zum Thema Verkehr in Lohhof-
Süd eine beispielhafte Bürgerbeteiligung in 
Unterschleißheim ihren würdigen Abschluss.

Im Mai 2012 wandte sich die Bürgerinitiative 
Lohhof-Süd an die Stadt Unterschleißheim, um 
Vorschläge zu einer Verkehrsberuhigung in 
Lohhof-Süd zu erzielen. Die Stadt beschloss 
daraufhin, ein moderiertes Verfahren und die 
Erarbeitung einer Verkehrsstudie und beauf-
tragte den Planungsverband Äußerer Wirt-
schaftsraum München (PV) mit der Moderation 
der Bürgerbeteiligung und das Büro Dorsch 
Consult mit der Verkehrsstudie.

Die Unterschleißheimer Bürger wurden zum 
Auftakt des Planungsprozesses in einem Info-
abend über den aktuellen Planungsstand un-
terrichtet und nach einer ersten Ideensamm-
lung zu möglichen Verkehrsentlastungen zur 
Mitarbeit gebeten. Bereits am Infoabend hatten           

© Pressestelle, Stadt Unterschleißheim

Eine Bürgerbeteiligung als Lehrstück
Moderation einer Bürgerversammlung in Unterschleißheim zum Verkehr in 
Lohhof-Süd

sich über 40 Akteure gemeldet, und erfreuli-
cherweise sind nahezu alle über den fast ein-
einhalbjährigen Prozess aktiv geblieben.

In der Folge haben sich die Teilnehmer in drei 
Arbeitsgruppen aufgeteilt und nach der Formu-
lierung von Oberzielen und deren Gewichtun-
gen ihre Planungen – begleitet vom Verkehrs-
planungsbüro Dorsch Consult – aufgenommen. 

Die Ideen wurden immer wieder gruppenüber-
greifend diskutiert und die Planungen verfei-
nert, so dass schließlich ein Plankonzept der 
drei Gruppen allen Unterschleißheimern Bür-
gern in einer ordentlichen Bürgerversammlung 
durch die Bürgersprecher vorgestellt wurde. 
Mit den Bürgern, für die Bürger. Die Besucher 
der Bürgerversammlung hatten die Möglichkeit 
ihre Fragen an die Beteiligten zu stellen und 
über die einzelnen vorgeschlagenen Maßnah-
men abzustimmen, sowie eigene Vorschläge 
einzubringen.

Ansprechpartner im PV: 
Carsten Schwunck
Telefon +49 (0)89 53 98 02-72
E-Mail c.schwunck@pv-muenchen.de
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Arnulfstraße 60, 3. OG
80335 München
Telefon +49 (0)89 53 98 02-27
Telefax +49 (0)89 53 28 389

Termine
Bauamtsleitertreffen
Mittwoch, 26. März 2014, 13:00 bis 16:00 Uhr  
in der orange bar von Green City Energy (Zirkus-Krone-Straße 10, 6. Stock, München).
Ansprechpartnerin
Sabine Baudisch
Telefon +49 (0)89 53 98 02-27, E-Mail s.baudisch@pv-muenchen.de, www.pv-muenchen.de/termine

I M P R E S S U M

Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München (PV)
v.i.S.d.P. Verbandsdirektor Christian Breu
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Sabine Baudisch
Arnulfstraße 60, 3. OG
80335 München                                                                                                                	       	                  März 2014

Der Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München (PV) wurde 1950 als kommunaler Zweckverband gegründet. 
Er ist ein freiwilliger, partnerschaftlicher Zusammenschluss von Landeshauptstadt München, acht Landkreisen sowie 145 
Städten, Märkten und Gemeinden im Großraum München. Die Geschäftsstelle des Verbands berät die Mitglieder in allen 
Fragen ihrer räumlichen Entwicklung und übernimmt für sie vielfältige Planungsaufgaben, von Bauleitplänen über Struk-
turgutachten bis hin zu Schulbedarfsanalysen. Sie erstellt Publikationen zur Regionsentwicklung, informiert über aktuelle 
Fachthemen und bietet ihren Mitgliedern eine Plattform für Meinungs- und Erfahrungsaustausch.

Hinweise: 
In der vorliegenden Publikation werden für alle personenbezogenen Begriffe die Formen des grammatischen Geschlechts 
verwendet. Damit sind immer beide Geschlechter gemeint.
Alle Angaben wurden sorgfältig ausgestellt; für die Richtigkeit kann jedoch keine Haftung übernommen werden.

Neue Mitarbeiterinnen im PV

6

Manuela Koch
Telefon +49 (0)89 53 98 02-23
E-Mail m.koch@pv-muenchen.de

Miroslava Rehfeld
Telefon +49 (0)89 53 98 02-26
E-Mail m.rehfeld@pv-muenchen.de

Die Abteilung Zentrale Dienste erhält Verstärkung: Seit dem 1. Januar 2014 ist Miroslava Reh-
feld im PV beschäftigt und zuständig für Rechnungslegung und Beschaffung. Manuela Koch 
arbeitet seit dem 15. Februar 2014 in der Geschäftsstelle in den Bereichen Poststelle und 
Buchhaltung und unterstützt bei der Organisation von Veranstaltungen.


